
Anmeldung: 
Bitte per E‐Mail an bayern@biokreis.de 
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich! 
 
Anmeldeschluss: 10.05.2024 
 
Programm Donnerstag, 16.05.2024, 13‐17 Uhr 
13:00 Uhr  Begrüßung und Vorstellungsrunde 
  Sebastian Weber, Biokreis Erzeugerring Bayern e.V. 
13:30 Uhr   Betriebsvorstellung Landgut Schloss Hemhofen 
  Tobias Kübler 
14:15 Uhr   Nährstoffmangel erkennen (Bodenproben, Zeigerpflanzen, 

Nährstoffaufbauende Fruchtfolge, Kleegras – der Schlüssel 
zum Erfolg, Zwischenfruchtanbau als Nährstofflieferant?) 
AUKM‐ Fördermaßnahmen zum Humusaufbau (K33), 
Möglichkeiten des Nährstoffzukaufs (Beschränkungen, 
Nährstoffreiche Erden), Kooperationen als Chance zur 
Nährstoffregeneration 

  Sebastian Weber, Biokreis Erzeugerring Bayern e.V. 
15:30 Uhr   Direkter Austausch Bauer zu Bauer 
16:00 Uhr   Umsetzung am Betrieb mit Felderbegehung 
 

Ort: BioRegio‐Betrieb Landgut Schloss Hemhofen 
Schlosshof 2, 91334 Hemhofen 
Betriebsportrait BioRegio Betrieb Landgut Schloss Hemhofen 
Ansprechpartner vor Ort: Sebastian Weber (Biokreis Erzeugerring Bayern 
e.V.) Mobil: 0160 18 18 369 
An‐ und Rückreise 
Die An‐ und Rückreise erfolgt mit eigenen PKWs. 
 
Die  Bildungsmaßnahme wird  im Auftrag  der  Bayerischen  Landesanstalt  für 
Landwirtschaft (LfL) vom Biokreis Erzeugerring Bayern e.V. im LKP ausgeführt. 
 

Erzeugerringe für ökologischen Landbau im Landeskuratorium für Pflanzliche 
Erzeugung (LKP) 

    

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft 
Institut für Agrarökologie und,  
Biologischen Landbau 

Akademie für 
Ökologischen 
Landbau 

 

BioRegio‐Bildungsmaßnahmen  
für neu umgestellte Betriebe der ersten Öko‐KULAP‐
Förderperiode sowie Umstellungsinteressierte und  

bestehende Bio‐Betriebe zur Weiterbildung  
auf Betrieben des BioRegio Betriebsnetzes Bayern 

 

Grundlagen des Nährstoffmanagements am 
Biobetrieb 

 
 

     Foto: Biokreis Erzeugerring Bayern e.V. 
  

16. Mai 2024, Landgut Schloss Hemhofen 



Förderung 
Die Bildungsmaßnahme wird im Rahmen des BioRegio Betriebsnetzes vom 
Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(StMELF) aus Mitteln des Landesprogramms „BioRegio 2030“ gefördert. 
 
Ziele der Bildungsmaßnahmen 
Gerade in der Umstellungsphase und in den ersten Jahren als Ökobetrieb ist 
der Bedarf nach fundiertem praxiserprobtem Hintergrundwissen hoch. Für 
diese  Zielgruppe  bieten wir  auf  BioRegio‐Betrieben Weiterbildungsmaß‐
nahmen  zu  einer  Reihe  von  Themen  an.  Die Maßnahmen  fördern  den 
Erfahrungsaustausch und den Wissenstransfer zwischen neu umgestellten 
Betrieben und im ökologischen Landbau erfahrenen Betriebsleitern*innen. 
 
Zielgruppe 
In erster Linie für neu umgestellte Betriebe mit Kontrollvertrag in der neuen 
Öko‐KULAP‐Periode (1‐5 Jahre), verbandsunabhängig. 
Aber auch  für Umstellungsinteressierte und bestehende Bio‐Betriebe die 
sich weiterbilden möchten. 
 
Kosten 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eventuell anfallende Kosten für Getränke 
oder Verpflegung sind von den Teilnehmenden direkt vor Ort zu bezahlen.  
 
Was ist das BioRegio Betriebsnetz? 
Das BioRegio Betriebsnetz ist ein bayernweiter Verbund aus 100 langjährig 
ökologisch  wirtschaftenden,  vorbildlich  geführten  Betrieben,  die  einen 
vertieften  Einblick  in  die  Ökolandbaupraxis  ermöglichen.  Das  Netzwerk 
fördert den Wissenstransfer zwischen Landwirtinnen und Landwirten. Es ist 
Anlaufstelle für an der Umstellung und Weiterentwicklung des Ökologischen 
Landbaus  interessierte  Betriebsleiter*innen  sowie  für  die Weiterbildung 
bestehender  Ökobetriebe.  Weitere  Infos  zum  BioRegio  Betriebsnetz, 
Betriebsportraits und Gesprächstermine zu den Bauer‐zu‐Bauer Gesprächen 
unter: www.lfl.bayern.de/bioregiobetriebe

Hinweis zu Bildern: 
Bei der Veranstaltung werden Bilder gemacht und ggf. später veröffentlicht. 
Wenn Sie das nicht möchten, wenden Sie sich bitte an den Veranstalter. 
 
Vorgaben zu Datenschutz: 
Die Teilnehmerliste wird für die förderrechtliche Abwicklung der Veranstaltung 
gespeichert. 
Es  gelten  die  allgemeinen  Bestimmungen  über  die  Verarbeitung 
personenbezogener Daten des Veranstalters. 

 


